
 

 

Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt 

Regierungsratsbeschluss vom 16. April 2013   

 

P115059 Anzug Brigitta Gerber und Konsorten betreffend Beitritt der Stadt Basel zur 
Europäischen Städtekoalition gegen Rassismus 
 

 
 
://: 1. Der Regierungsrat genehmigt den vorgelegten Schreibensentwurf 

an den Grossen Rat. 

2. Der Regierungsrat beantragt dem Grossen Rat, den Anzug Brigit-
ta Gerber und Konsorten abzuschreiben. 

 

 

Begründung 

Mit  dem Beitritt zur Europäischen Städtekoalition gegen Rassismus 
setzt Basel ein klares Zeichen gegen Diskriminierung und Ausgrenzung 
und für mehr Respekt, und Offenheit, fördert gleiche Chancen für alle 
und die kulturelle Vielfalt der Stadt. Mit der Aufnahme des Zehn-
Punkte-Aktionsplans der Städtekoalition übernimmt Basel eine konkre-
te und breit abgestützte Strategie des Diskriminierungsschutzes und 
ein geeignetes Instrument, um Massnahmen einleiten zu können. Die 
Ziele des Aktionsplans sind kompatibel mit dem Zielgefüge des Kan-
tons, entsprechen dem Leitbild vom 1999 und der Ergänzung zum 
Leitbild vom 2012 wie auch den Forderungen des Bundes im Rahmen 
des Kantonalen Integrationsprogramms.  

Verantwortlich für die Bestandesaufnahme, die Erarbeitung sowie die 
Umsetzung des Aktionsplans ist die Fachstelle Diversität und Integrati-
on. Die Erarbeitung des Aktionsplans erfolgt mit den vorhandenen Mit-
teln (Integrationskredit aus dem Kantonalen Integrationsprogramm KIP 
2014-17. 
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